
Erzengel Gabriel 
 

Unter den Erzengeln gilt  Gabriel in der Bibel als der Bote Gottes, der mit seinen 

Prophezeiungen  das Schicksal der Menschen immer wieder voraussagt. Gabriel kommt aus 

dem Hebräischen und bedeutet: Mann/Held/Die Kraft Gottes. Im neuen Testament berichtet 

das Lukasevangelium davon, dass Gabriel die Geburt von Johannes dem Täufer ankündigt. 

„Da erschien ihm ein Engel des Herrn zur Rechten des Rauchopferaltars. Zacharias erschrak 

bei diesem Anblick und Furcht überfiel ihn. Der Engel aber sprach zu ihm: Fürchte dich nicht, 

Zacharias! Denn dein Gebet ist erhört. Dein Weib Elisabeth wird dir einen Sohn gebären und 

du sollst ihm den Namen Johannes geben. Du wirst Freude und Jubel haben und viele werden 

sich über seine Geburt freuen. Denn er wird groß sein vor dem Herrn…….Der Engel 

entgegnete ihm: Ich bin Gabriel, der vor Gott steht. Ich bin abgesandt zu dir zu reden und dir 

diese frohe Botschaft zu bringen.“ 

(Lukas 1. 11-19) 

 

Ebenso kündigt Gabriel Maria die Geburt Jesu an. 

„Im sechsten Monat aber wurde der Engel Gabriel von 

Gott in eine Stadt Galiläas mit Namen Nazareth zu 

einer Jungfrau gesandt. Sie war einem Manne namens 

Joseph verlobt, aus dem Hause Davids und der Name 

der Jungfrau war Maria…….. Fürchte dich nicht Maria, 

denn du hast bei Gott Gnade gefunden. Siehe, du 

wirst empfangen und einen Sohn gebären. Dem sollst 

du den Namen Jesus geben. Dieser wird groß sein und 

der Sohn des Allerhöchsten genannt werden. Gott der 

Herr wird ihm den Thron seines Vaters David geben. 

Er wird über das Haus Jakobs für ewig herrschen und 

seines Reiches wird kein Ende sein“ 

 (Lukas 1.26-33) 
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Gabriel ist auch der Engel, der in der Heiligen Nacht zu den Hirten auf dem Feld spricht 

(Lukas 2.8-12). 

Der Name des Erzengels Gabriel erscheint in der Bibel zuerst im Buch Daniel. Dort verkündet 

er die Dauer und das Ende des Exils in Babylonien. Nach der jüdischen Überlieferung waren 

Gabriel und der Erzengel Michael die beiden Engel, die nach Sodom und Gomorra gingen. 

Michael um Lot zu retten und Gabriel um die Stadt zu zerstören.   

In der Kunst wird Gabriel unterschiedlich dargestellt.  Im 11. Und 12. Jahrhundert  mit 

männlichen Zügen, im 13. und 14. Jahrhundert  geschlechtsneutral und ab der Hälfte des 15. 

Jahrhundert auch mit weiblichen Zügen. Seine Attribute sind die Lilie, gelegentlich auch mit 

einer Schriftrolle oder Posaune.   

 

 


